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ANLAGE 1: AGB AVOCONS OFFICE SOLUTIONS 

§ 1  Vert ragsbeginn  
D ie  beiderseit igen Vert ragspf l ichten beginnen zu dem im Vi rtua l -
Off ice-Serv icevert rag  vere inbarten Zeitpunkt .  Verzögert  s ich der  
vere inbarte  Vert ragsbeginn durch nach  Vertragsabschluss 
e inget retene Umstände,  d ie  der  Servicenehmer n icht  zu  vert reten hat  
(zum Beisp iel  verspätete Bezugsfähigkeit  der  Räuml ichkeiten ) ,  ist  der  
Servicenehmer von der  Zahlung der  Servicegebühr  befre i t .  Wird  der  
vere inbarte Termin  um mehr a ls  3  Monate überschr i t ten,  is t  der  
Servicenehmer berecht igt ,  den  V i rtua l -Of f ice-Serv icevert rag f r is t los zu 
kündigen.  Über d iese Regelung h inaus bestehen  keine weiteren 
Ansprüche,  insbesondere ke ine Schadenersatzansprüche gegen den  
Servicegeber .  
§  2  Beschi lderung  
Namens-  und Werbeschi lder  werden nur  durch den Serv icegeber  an  
den dafür  vorgesehenen F lächen und in  e iner  dem Charakter  des 
Hauses angemessenen Gesta ltung angebracht .  Nach Beendigung des  
Vert ragsverhä ltn isses werden d ie  Schi lder  durch den Serv icegeber  
entfernt .  
§  3  Telekommunikat i on 
1 .  Adresse ,  Geschäftsräume und Telekommunikat ionseinr ichtungen,  
e inschl ießl ich  der  Datenle i tungen des Serv icegebers ,  dürfen n icht  zur  
Übermitt lung oder  Weiter le i tung rechtswidr iger  oder gegen d ie  guten 
S it ten verstoßender  Inha lte oder  zu strafbaren oder  sonst  
gesetzwidr igen Zwecken genutzt  werden.  Der Serv icenehmer ist  für  d ie 
Grundsicherheit  und den Virenschutz  se iner  Systeme  verantwort l ich.  
Der  Servicenehmer hat  überd ies  s icherzuste l len ,  dass se ine Systeme 
n icht  für  Verstöße gegen d ie  System- oder  Netz s icherheit  genutzt  
werden können  und dass durch ihn berei tgestel l te  oder  angeforderte  
Leistungen und  Informat ionen n icht  gegen Schutzrechte Dr i t ter  und 
gegen gesetz l iche  Best immungen jeder  Art  verstoßen.  
2 .  Der  Servicegeber  ist  für  d ie Art  sowie den Inhalt  der  von ihm im 
Namen und  im Auft rag des Serv icenehmers zu erbr ingenden 
Leistungen n icht  verantwort l ich.  Der  Serv icegeber  behä lt  s ich das 
Recht  vor ,  den Zugang nach erfo lg loser  Abmahnung zu sperren ,  wenn 
der  Verdacht  besteh t ,  dass über d iesen Zugang  rechtswidr ige Inhalte 
verbrei tet  worden sind.  Der Serv icegeber  ist  überd ies  berecht igt ,  
rechtswidr ige Inha lte  nach f rucht loser  Abmahnung und Fr istsetzung 
zu löschen.  E in Schadenersatzanspruch des Serv icenehmers gegen 
den Serv iceg eber  besteht  in  d iesen Fä l len n icht .  
§  4  Vorsteuerabzugsberecht igung  
Der  Serv icenehmer vers ichert ,  dass er  im Fal le  der  ausgesprochenen 
Opt ion zur  Mehrwertsteuer  zum vol len Vorsteuerabzug berecht igt  ist ,  
mith in  d ie  ihm vert rag l ich  über lassenen Büroräume od er in  Anspruch 
genommenen  Serv ice leistungen ausschl ieß l ich  zur  Ausführung von 
Leistungen verwenden wird ,  d ie  ihn zum Vorsteuerabzug berecht igen .  
Er  verpf l ichtet  s ich ,  den Serv icegeber  sofort  zu  informieren ,  wenn die 
Voraussetzungen zum vo l len Vorsteuerabzug  n icht  mehr  vor l iegen.  
Der  Serv icenehmer ist  verpf l ichtet ,  dem Serv icegeber  durch den 
Wegfa l l  der  Opt ion entstehende Schäden dadurch auszugle ichen,  dass 
d ie im Servicevert rag  vere inbarte  Vergütung (netto  zuzügl ich MwSt .)  
ohne gesonderten Ausw eis der  Mehrwertsteuer d ie  Bruttosumme ist .  
Wenn s ich d ie  gesetz l iche Mehrwertsteuer  erhöht ,  ist  der  Serv icegeber  
verpf l ichtet  und berecht igt ,  d ie  dann gült ige MwSt.  zu  ver langen .  
§  5  Abt retung ,  Aufrechnung.  Zurückbehaltung ,  Minderung  
1 .  D ie  Vert ragspartei en vere inbaren h iermit ,  dass der  Servicenehmer 
n icht  berecht igt  ist ,  se ine Ansprüche aus dem Vert rag an einen Dr i t ten 
abzut reten.  
2 .  Aufrechnung,  Zurückbehal tungs -  und Minderungsrecht  des 
Servicenehmers wegen  e igener Ansprüche gegen den Servicegeber  
werden ausgeschlossen ,  es se i  denn,  d ie  Forderungen des 
Servicenehmers s ind unbestr i t ten oder  rechtskräft ig  festgeste l l t .  
§  6  S icherheits le istung ,  Zahlungsverzug ,  Zahlungsfr ist  
1 .  D ie  von den Serv icenehmer geschuldete Kaut ion d ient  zur  S icherung 
a l ler  Ansprüche des Serv icegebers  aus dem Virtua l -Of f ice-
Servicevert rag ,  insbesondere zur  S icherung der  monat l ichen 
Servicegebühr  und der  Gebühr  für  d ie  zusätz l ich  bere i tgestel l ten 
Services  gemäß der  Pre is l iste  für  Vi rtual -Off ice-Services .  
2 .  Der  Serv icegeber  ist  berecht igt ,  e ine angemessene Erhöhung der  
S icherheits le istung zu ver langen,  wenn der  Serv icenehmer mit  der  
Zahlung fä l l iger  Bet räge im Rückstand ist  und d iese d ie  h inter legte  
S icherheits le istung übersteigen ,  oder wenn fä l l ige Gebühren 
wiederho lt  verspätet  beg l ichen werden.  
3 .  Der  Serv icenehmer hat  nach Beendigung des Vertrages Anspruch 
auf  Rückzahlung  der  Kaut ion ,  wenn a l le  fä l l igen Ansprüche des 
Servicegeber s  erfü l l t  s ind .  Sofern  Abrechnungen erst  zu e inem 
späteren Zeitpunkt  mögl ich s ind ,  wi rd  der  Rückzahlungsanspruch erst  
fä l l ig ,  wenn auch die  erst  später  abzurechnenden  Forderungen des 
Servicegeber s  erfü l l t  s ind.  
4 .  Der  Serv icegeber  ist  im Fal le  e ines Zahlungsverzuges berecht igt ,  
Verzugszinsen in  Höhe von 8% -Punkten über  dem jewei l igen 
Basisz inssatz/Jahr  z u  berechnen.  Die  Geltendmachung e ines weiteren 
Schadenersatzes b le ibt  h iervon  unberührt .  Im Fa l le  e iner  Belastung ,  
Rücklastschr i f t ,  Ab lehnung e iner  Kred itkarte  oder  einer  mangelnden 

Deckung e ines h ingegebenen Schecks des Serv icenehmers ,  ist  der  
Servicegeber  berecht igt ,  e ine Bearbeitungsgebühr  in  Höhe von € 20 ,00  
zuzügl ich der  dann aktuel len  gesetz l ichen Mehrwertsteuer  pro 
Vorgang zu  berechnen.  
5 .  Bei  Zahlungsverzug ist  der  Serv icegeber  berecht igt ,  se ine 
Leistungen nicht  zu  erbr ingen ,  b is  seine  fä l l igen Haupt-  und 
Nebenansprüche erfül l t  s ind ,  ohne dass er  für  etwaige h ierdurch 
entstehende Schäden des Serv icenehmers haftet .  
6 .  Der  Servicenehmer st immt der  Verkürzung der  Ankündigungsfr ist  
für  SEPA -Lastschr i f ten auf  zwei  Tage zu.  
§  7  Verschwiegenheitspf l icht  un d Haftung 
1 .  Der  Serv icegeber  verpf l ichtet  s ich ,  den Servicenehmer bet reffende  
Kenntnisse ,  d ie er  im Zusammenhang mit  dem Vert ragsverhältnis  
er langt  hat ,  vert rau l ich  zu behandeln  und n icht  ohne Zust immung des 
Servicenehmers an  Dr i t te  weiterzu lei ten.  Hiervon ausgenommen ist  
e ine Herausgabe,  zu  der  der  Serv icegeber  aufgrund e iner  gesetz l ichen 
Vorschr i f t  oder  behörd l ichen Anordnung verpf l ichtet  ist .  
2 .  Der  Serv icegeber  haftet  nach den gesetz l ichen Best immungen für  
Schäden des Serv icenehme rs ,  d ie  von dem Serv icegeber  oder  se inen 
Vert retern  oder  Erfül lungsgehi l fen vorsätz l ich oder  grob fahr lässig  
herbeigeführt  worden sind.  Wenn kein  Vorsatz  vor l iegt ,  ist  d ie  Haftung 
auf  den vorhersehbaren,  typ ischerweise  eint retenden Schaden,  
maximal  auf  20.000 €  begrenzt .  
3 .  Für  d ie  Haftung wegen schuldhafter  Ver letzung des Lebens ,  des 
Körpers  oder  der  Gesundheit  gel ten d ie gesetz l ichen Best immungen.  
4 .  D ie  gesetz l ichen Vorschr i f ten über  d ie  zwingende Haftung nach dem  
Produkthaftungsgesetz  b leiben unberührt .  
5 .  Über  d ie  vorstehenden Regelungen h inaus ist  e ine Haftung des  
Servicegebers  ausgeschlossen.  
6 .  Haftungsansprüche des Kunden,  soweit  s ie  n icht  auf  Vorsatz  
beruhen,  ver jähren ,  wenn s ie  n icht  innerhalb von 3  Monaten nach 
Ablehnung ger icht l ich  geltend  gemacht  worden s ind.  
§  8  Kündigung,  Vert ragsende  
1 .  Das Vert ragsverhältnis  endet ,  wie  im Vi rtual -Off ice-Serv icevert rag 
vere inbart .  
2 .  Das Recht  zu e iner  f r ist losen Kündigung aus wicht igem Grund wird 
durch die  vert rag l ichen Vere inbarungen n icht  berührt .  Wicht ige 
Gründe,  d ie e ine f r ist lose Kündigung des Servicegebers  recht fer t igen ,  
s ind zum Beisp iel :  Zahlungsrückstand über e inen Zeit raum von 
3  Wochen,  d ie  n icht  rechtzeit ige  Le istung der  S icherheit ,  erheb l iche 
Verstöße gegen d ie Hausordnung ,  n icht  schr i f t l ich  genehmigte 
Über lassung von Räumen und E inr ichtungen an Dr i t te ,  st rafbarer 
Geschäftsgegenstand oder  st rafbares Verha lten des Serv icenehmers ,  
s i t ten- ,  gesetzes-  oder ordnungswidr iger  G eschäftsgegenstand oder 
Verha lten des Serv icenehmers  innerhalb  des Mietobjekts t rotz  
Abmahnung,  Eröffnung e ines Insolvenzverfahrens  über  das Vermögen 
des Serv icenehmers ,  grobe Ver letzung vert rag l icher  Treue -  und 
Nebenpf l ichten,  wiederho lte  e infache Vert ragsver letzungen t rotz  
Abmahnung.  
3 .  Beide Vertragsparte ien s ind berecht igt ,  das Vert ragsverhältnis  
f r ist los  zu kündigen,  wenn der  Serv icegeber  außer Stande ist ,  d ie 
vert rag l ichen Leistungen in  den  im Vert rag genannten 
Geschäftsräumen zu erbr ingen (zum Beisp iel  Standortver lagerung / 
Kündigung des Hauptmietvert rages am ve rt rag l ichen Leistungsort ) .  In  
d iesem Fal l  bestehen wegen der  f r ist losen Kündigung wechselse it ig  
ke ine  Schadenersatzansprüche.  
4 .  Im Fa l le  e iner  f r ist losen Kündigung durch den Serv icegeber  is t  der  
Servicenehmer verpf l ichtet ,  a ls  Schadenersatz d ie Serv icever gütungen 
zu zahlen ,  d ie b is  zur  vert ragsgemäßen Beendigung  gemäß dem 
Vi rtua l -Of f ice-Serv icevert rag und der  Pre is l iste für  V irtua l -Off ice-
Services  zu zahlen gewesen wären.  D ieser  Anspruch wird mit  Zugang 
der  f r ist losen Kündigung fä l l ig .  E in  Anspruch des  Servicegebers  auf  
Ausgle ich eines weiteren Schadens wird  durch d iese  Regelung nicht  
berührt .  
5 .  Im Fal l  e iner  Kündigung des V i rtual -Off ice-Servicevert rag ist  der  
Servicegeber  berecht igt  und verpf l ichtet ,  d ie  von ihm angebrachten 
Namens-  und Werbeschi lder  des Serv icenehmers zu entfernen und die  
Abmeldung für  Telefon und Post  vor zunehmen oder  vornehmen  zu 
lassen.  
§  9  Schr i f t formerfordern is  und salvator ische K lausel  
1 .  A l le  Vereinbarungen der  Parte ien bedürfen der  Schr i f t form.  D ies gi l t  
insbesondere  für  Ergänzungen oder  Änderungen des V i rtua l -Off ice-
Servicevert rages und für  etwaige  Genehmigungserk lärungen.  Die 
Aufhebung oder  Änderung des Schr i f t formerfordernisses bedarf  
ebenfa l ls  zwingend der  Schr i f t form.  
2 .  Sol l ten e inzelne Vereinbarungen des V i rtua l -Off ice-Servicevert rages 
oder  der  Al lgemeinen  Geschäftsbedingungen unwirksam sein ,  berührt  
d ieses d ie  Wirksamkeit  der  übr igen  Vere inbarungen n icht .  Anste l le  der  
unwirksamen Best immung t r i t t  e ine Regelung ,  d ie dem mit  der  
unwirksamen Vere inbarung verfo lgten ,  wi rtschaft l ichen Zweck am  
nächsten kommt.  
§  10 Erfü l lungsort  und Ger ichtsstand  
Der  V i rtua l -Off ice-Serv icevert rag unter l iegt  ausschl ießl ich  dem Recht  
der  Bundesrepubl ik  Deutschland.  Erfü l lungsort  ist  d ie  jewei l ige 
Betr iebsstätte  des  Servicegeber s ,  der  Ger ichtsstand für  sämt l iche 
Stre i t igkeiten aus d iesem Vert rag  ist  Ber l in .  

  


